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Aichelberger  
Weihnachtsmarkt 
am 30.11.2025  

von 13.00 bis 18.00 Uhr  
auf dem Rathausplatz in 

Aichelberg 
 

 
Bastel-, Handarbeiten und vieles mehr, 

Speisen und Getränke, 
14.00 Uhr: Ev. Posaunenchor Zell-Aichelberg, 

14.30 Uhr: Kinder- und Jugendchor Aichelberg/ 
15.00 Uhr: Nikolaus 

 
 

Die Gemeinde Aichelberg,  
die Aichelberger Vereine,  

die Freiwillige Feuerwehr und 
viele Anbieter 

freuen sich auf Ihren Besuch. 
 

Marc-Robin Mrazek  ·  Turm in der Schloßstraße 22  ·  73105 Dürnau derblaueturm

KLEINER WEIHNACHTSMARKT
LECKERE BEWIRTUNG  ·  BÜCHERFLOHMARKT

Selbst gestrickte warme Socken · Weihnachtsdeko
Holzsägearbeiten · Honig · Kerzen · Nudeln

Liköre … und vieles mehr!

AM BLAUEN TURM IN DÜRNAU, SCHLOSSSTRASSE 22 

am

MIT WAFFELN, WÜRSTCHEN, KINDERPUNSCH + GLÜHWEIN

SONNTAG  7.  DEZEMBER
18 UHR: BESUCH VOM NIKOLAUS

14–19 UHR

SONNTAG  14. DEZEMBER
BESUCH VON DEN ESELN

14–19 UHR

SONNTAG 21. DEZEMBER
VORWEIHNACHTSFREUDE

14–19 UHR

SONNTAG 30.  NOVEMBER
15 UHR: BESUCH VON DEN RITTERN

(Mittelalterbund Neckar-Alb)
Rüstungsshow + Zweikämpfe

14–19 UHR
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Mitteilung vom November 2025 
Natura 2000-Managementplan für das Vogel-
schutzgebiet 7422-441 „Mittlere Schwäbische 
Alb“ – Öffentliche Auslegung des Planentwurfs 
Seit 2020 wird im Auftrag des Regierungspräsidiums Tübingen der 
Natura 2000-Managementplan für das Vogelschutzgebiet 7422-
441 „Mittlere Schwäbische Alb“ erarbeitet. Im Managementplan 
werden die Vorkommen von Vogelarten der Vogelschutzrichtlinie 
dargestellt und der Zustand der Bestände bewertet. Auf dieser 
Grundlage wurden Erhaltungs- und Entwicklungsziele sowie Maß-
nahmen formuliert und in den Plan aufgenommen. Im Januar 2025 
wurde der Entwurf im Beirat mit den Vertreterinnen und Vertretern 
verschiedener von der Planung berührter Institutionen und Verbän-
de abgestimmt und die Ergebnisse im Plan ergänzt. 
Der Entwurf des Natura 2000-Managementplans für das Vogel-
schutzgebiet 7422-441 „Mittlere Schwäbische Alb“ kann vom 
1. Dezember 2025 bis 31. Januar 2026 von allen interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern eingesehen werden. Er ist im Internet 
abrufbar unter https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-
und-landschaft/map-aktuelle-auslegung/ (unter Regierungsbezirk 
Tübingen). 
Schriftliche Stellungnahmen können bis 31. Januar 2026 einge-
reicht werden (möglichst per E-Mail an mathias.broghammer@
rpt.bwl.de). Die eingegangenen Anregungen und Hinweise zum 
Managementplan-Entwurf werden gesammelt, kommentiert und 
den Absendern zur Verfügung gestellt. Die Einwendungen werden 
fachlich geprüft und ggf. in der Endfassung berücksichtigt. 
 
Weitere Informationen zum Themenkomplex „Natura 2000“ finden 
Sie unter https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/natur/sei-
ten/natura2000/und 
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/
europaeische-naturschutzrichtlinien 
Informationen zu Förderprogrammen des Landes finden Sie 
unter: https://foerderung.landwirtschaft-bw.de/pb/MLR.
Foerderung,Lde/Startseite/Foerderwegweiser 
Die genaue Lage des Natura 2000-Gebiets ist im „Daten- und Kar-
tendienst“ einsehbar unter https://udo.lubw.baden-wuerttemberg.
de/public/q/3tZR9p5SYvVlopU85mawlb 

 
 
Bei der Gemeinde Zell u. A. (3.100 Einwohner) ist zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stelle zu besetzen 
 

Assistenz des Bürgermeisters (w/m/d) 
unbefristet, Beschäftigungsumfang 100 % 

Die Stelle ist grundsätzlich teilbar 
 
Zu Ihren Aufgaben zählen insbesondere:
• Allgemeine Sekretariatsaufgaben
• Zentraler Post- und Telefoneingang
• Vor- und Nachbereitung von Gemeinderatssitzungen
• Koordinierung der Ehe- und Altersjubilare
• Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
• Redaktion Mitteilungsblatt, Homepage
• Organisation von Veranstaltungen, Vereinsförderung und 

Kultur, Hallenbelegungen
• Archiv
• Vertretung des Sekretariats des Amts für Bauen und 

 Finanzen 
Eine Änderung des Aufgabengebiets bleibt vorbehalten.  
Wir wünschen uns:
• Eine Verwaltungsausbildung oder langjährige Erfahrung in 

diesem Bereich
• Sicherer Umgang mit den gängigen EDV-Programmen und 

Regisafe-Erfahrung
• Wir erwarten teamorientiertes und selbständiges Arbeiten 

sowie Belastbarkeit in Situationen mit erhöhtem Arbeits-
aufkommen sowie sehr gutes schriftliches und mündli-
ches Ausdrucksvermögen 

Wir bieten:
• Abwechslungsreiche Aufgaben in der „Schaltzentrale“ des 

Rathauses
• Eine leistungsgerechte Bezahlung nach TVöD mit Jahres-

sonderzahlung, Leistungsprämie, JobRad und betriebli-
chem Gesundheitsmanagement

• Ein tolles Team mit engagierten Kolleginnen 
Auskünfte zum Arbeitsverhältnis erhalten Sie bei der Ge-
meindeverwaltung, Frau Grus, Telefon 07164 80720.  
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung bis spätestens 
21. Dezember 2025. Bitte reichen Sie diese über den Be-
werbermanager auf unserer Homepage ein.  
Unsere Informationen nach Artikel 13 DSGVO finden Sie 
 unter www.zellua.de/rathaus-verwaltung/rathaus/down-
loads/datenschutz.html

 

 

 
Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) Baden-Württ-
emberg – Anstalt des öffentlichen Rechts – 
Hohenzollernstraße 10, 70178 Stuttgart 
Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 
2026 ist der 1. Januar 2026. 
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2025 versandt (abwei-
chender Meldebogenversand für Bienen). 

Informationsseite
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Sollten Sie bis zum 1. Januar 2026 keinen Meldebogen erhalten 
haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet 
sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheitsge-
setzes in Verbindung mit der Beitragssatzung. 
 
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaf-
ten) sind zum 1. Februar 2026 meldepflichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwer-
tungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2026 einen Melde-
bogen. 
 
Melde- und beitragspflichtige Tiere sind:
Pferde 
Schweine 
Schafe 
Hühner 
Truthühner/Puten 
 
Meldepflichtige Tiere sind:
!!!Achtung Änderung ab 2026!!! 
Bienenvölker è Stichtag 1. Mai 2026 
(unabhängig von der Mitgliedschaft im Verein) 
Alle uns bekannten Bienenhalter werden rechtzeitig ange-
schrieben. 
 
Nicht zu melden sind:
Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel. Die 
Daten werden aus der HIT-Datenbank (Herkunfts- und Informati-
onssystem für Tiere) herangezogen. 
Nicht meldepflichtig sind u. a.: Gefangengehaltene Wildtiere 
(z. B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse und Enten. 
 
Wenn bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner gehalten werden 
und keine anderen beitragspflichtigen Tiere (s. o.) vorhanden sind, 
entfällt derzeit die Melde- und Beitragspflicht für die Hühner 
und/oder Truthühner. 
 

Es spielt keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirtschaftlichen Be-
trieb oder in einer reinen Hobbyhaltung stehen – für die Meldung ist 
immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand je Standort 
zu melden. 
 
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss 
die Tierhaltung beim zuständigen Veterinäramt gemeldet werden. 
 
Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von der 
Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 15. Janu-
ar 2026 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW bietet an, 
die Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. Nähere Informa-
tionen finden Sie auch auf dem Informationsblatt als Anlage 
zum Meldebogen und auf unserer Homepage unter www.tsk-
bw.de 
 
Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie zu Leis-
tungen der Tierseuchenkasse BW sowie über die einzelnen Tierge-
sundheitsdienste finden Sie auf unserer Homepage unter www.
tsk-bw.de. 
 
Telefon 0711 9673-666, E-Mail: beitrag@tsk-bw.de,
Internet: www.tsk-bw.de 

Bürgerauto Lorenz

Unser E-Bürgerauto

 Unser E-Bürgerauto Lorenz 
ist auf Tour für Sie: 
Der Fahrdienst wird jeweils 
Montag, Dienstag, Mittwoch 
und Donnerstag von 8.00 bis 
18.00 Uhr und Freitag von 
8.00 bis 14.00 Uhr angebo-
ten. 
 Vereinbarung von Fahrter-
minen: 

Fahrten können jeweils montags, dienstags, mittwochs und 
donnerstags von 10.00 bis 16.00 Uhr und freitags von 8.00 
bis 14.00 Uhr unter folgender Rufnummer gebucht werden: 
Telefon 0152 22084105 
Wir freuen uns, Ihnen unseren Fahrservice anbieten zu kön-
nen und Sie somit in Ihrem Alltag zu unterstützen.

 

Allgemeine Bereitschaftspraxen Göppingen 
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allge-
mein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschafts-
dienst): 116117 (Anruf ist kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten 
Sie unter der kostenfreien Rufnummer 116117 oder online 
über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de 
 
Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Göppingen 
Klinik am Eichert Göppingen 
Eichertstraße 3 
73035 Göppingen 
 
Öffnungszeiten: 
Sa, So und an Feiertagen 9 – 19 Uhr. 
 

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hatten hofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds-
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
 benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Für Anzeigen und Beilagen mit politischem Inhalt gelten besondere 
Regelungen. Diese Anzeigen und Beilagen sind grundsätzlich beim 
Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll aufzugeben. 
Annahmeschluss freitags.
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise: 
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  4,00 pro 
Monat, bei Postzustellung  12,00 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  1,15. 
Der Bezug als E-Zeitung kostet monatlich 3,20 €. Alle Bezugspreise 
enthalten 7 % MwSt. Die Bezugsgebühren werden jährlich abgebucht. 
Die Bezahlung auf Rechnung ist nicht möglich. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@teckbote.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Kinderärztliche Bereitschaftspraxis 
Klinik am Eichert Göppingen 
Eichertstraße 3 
73035 Göppingen 
 
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 8 – 20 Uhr. 
 
Gerne können Sie jederzeit selbst die aktuellen Informationen zu 
unseren Bereitschaftspraxen auf der Homepage einsehen: 
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpra-
xis-finden. 
 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter der Telefon 
01801 116 116 (0,039 €/min). Weitere Informationen finden Sie 
unter https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/. Hier 
erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarztpraxen in Ihrer unmittelba-
ren Umgebung Notdienst haben.

EVF-Störhotline 
Die aktuelle Rufnummer der EVF-Störungshotline (7 Tage/24 Stun-
den) lautet 0800 6101-767 (kostenlos), (stets aktuell zu finden un-
ter https://evf.de/kontakt/). 
 
 
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
01805 843736 – Kleintiernotdienst Kreis GP-Geislingen 
Diese Telefonnummer leitet von 8.00 bis 22.00 Uhr automa-
tisch auf die aktuell diensthabende Praxis im Kreis Göppin-
gen-Geislingen um. 
0,14 €/min aus dem Festnetz,
0,42 €/min aus dem Mobilfunknetz
• Der Kleintier-Bereitschaftsdienst im Kreis Göppingen/Geislingen 

ist nun an 365 Tagen im Jahr von 8.00 bis 22.00 Uhr unter obiger 
Nummer erreichbar

• Nach 22.00 bis 8.00 Uhr sind die umliegenden Kleintierkliniken 
erreichbar.

• Versuchen Sie bitte, falls möglich immer erst Ihren Haustierarzt 
telefonisch zu erreichen.

• Die Praxen sind zum Teil außerhalb der Öffnungszeiten nicht be-
setzt. Fahren Sie erst nach telefonischer Rücksprache zur Bereit-
schaftsdienstpraxis.

 
Unter www.vetnotdienst.de sehen Sie auf der Landkarte von 
8.00 bis 22.00 Uhr welche Praxis aktuell Bereitschaftsdienst 
hat. 

Apotheken-Bereitschaftsdienst 
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A.: 
0800 00 22833 (kostenlos vom Festnetz) 
22 8 33 (0,69 € pro Min. aus dem Mobilfunk) 
 
Weitere Informationen zum Bereitschaftsdienst und Apothe-
ken unter www.lak-bw.de/notdienstportal 

Samstag, 29. November 2025 
Hirsch-Apotheke 
Hirschplatz 2 
73035 Faurndau 
Telefon 07161 910300 
 
Sonntag, 30. November 2025 
Barbarossa Apotheke am Kirchplatz 
Hohenstaufenstraße 22 
73033 Göppingen 
Telefon 07161 75559 
 

Achtung: 
Eventuelle Änderungen des Bereitschaftsdienstes entnehmen Sie 
bitte der Tagespresse 
 

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Telefon 116 117
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll  Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 0800 6101-767 
Unitymedia Telefon 0221 46619100

Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel. 07164 2041 · Einsatzleiterin Tel. 07164 2042

Verwaltung Tel. 07164 2043, Fax 2032 · Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 13.00 Uhr
Mo + Mi: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Gemeinde Hausmüll
Bioabfall

alle Gemeinden
Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

1. 12. 25
27. 11. 25
 4. 12. 25

Hattenhofen
Zell u. A. 3. 12. 25
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Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
12. 12. 25

1. 12. 25 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 1. 12. 25
Dürnau

3. 12. 25
Gammelshausen 19. 12. 25
Hattenhofen 20. 12. 25

(Samstag) 1. 12. 25
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Göppingen
Sperrmüllscheine möglichst noch in diesem Jahr nutzen 
Altholz und sonstiger Sperrmüll werden getrennt abgeholt 
Im Landkreis Göppingen ist der Sperrmüllschein bis zum 28. Febru-
ar des Folgejahres gültig. So kann auch in der Zeit bis zum Erhalt des 
neuen Bestellscheins, der zusammen mit dem Gebührenbescheid 
verschickt wird, Sperrmüll angemeldet werden, beispielsweise bei 
unaufschiebbaren Fällen wie Umzügen. 
Mittlerweile wird dies aber zum Regelfall. Immer öfter verschicken 
Haushalte Bestellscheine für den Sperrmüll „auf den letzten Drü-
cker“ – und sei es aus dem einzigen Grund, den Gutschein des al-
ten Jahres nicht verfallen zu lassen. 
Den AWB erreichen im Januar und Februar bis zu zehnmal mehr 
Sperrmüllanmeldungen als in Monaten des restlichen Jahres. Die-
ser Ansturm ist administrativ und logistisch kaum zu bewältigen. 
Die Sperrmüllanmeldungen sollten deshalb bis Ende Dezember 
beim AWB vorliegen, gerne auch online über www.myawb.de. An-
sonsten kann eine Abholung des Sperrmülls innerhalb der sonst 
üblichen vier Wochen nicht gewährleistet werden. Im Frühjahr muss 
mit einer Wartezeit von sechs bis acht Wochen gerechnet werden, 
zum Leidwesen derer, die tatsächlich in dieser Zeit umziehen. 
Bei der Sperrmüllsammlung ist zu beachten, dass Altholz und 
sonstiger Sperrmüll getrennt voneinander abgeholt werden. Das 
Fahrzeug kommt zweimal vorbei. In der ersten Tour wird Holz mitge-
nommen, bei der zweiten Anfahrt sonstiger Sperrmüll. Am Abfuhr-
tag müssen deshalb Gegenstände aus Holz getrennt von anderen, 
z. B. Polstermöbeln, bereitgestellt werden. Der Sperrmüll muss auf 
öffentlicher Fläche bereitgestellt werden, da die Entsorgungsfirma 
den Sperrmüll von Privatgrundstücken oder Fahrzeugen wie Hän-
gern nicht abholen darf. 
Alternativ ist eine Anlieferung des Sperrmülls mit dem gültigen 
Sperrmüllschein auf einem der drei Wertstoffzentren in Göppingen 
und Geislingen möglich. Dies bietet insbesondere Haushalten, die 
ihren Sperrmüll schnell entsorgen müssen, eine flexible Möglich-
keit, Wartezeiten zu umgehen. 
 

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

 

Homepage vhs Raum Bad Boll/Voralb: 
www.vhsraumbadbollvoralb.de    

 

VHS – Außenstelle
Bad Boll

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Bad Boll 
Bettina Geiger, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 808-23, Fax 07164 808-33 
E-Mail: bgeiger@bad-boll.de 
 
Anmeldezeiten: 
Mo. – Fr.  8.00 – 12.00 Uhr 
Di.   14.00 – 18.00 Uhr 
 
NEUE DOZENTEN GESUCHT FÜR: 
Kochkurse, Brotbackkurs, Spanisch, Italienisch, Sprachen allge-
mein, Kreativkurse 
Ich freue mich über Angebote. 
NEUE DOZENTEN GESUCHT – NEUE DOZENTEN GESUCHT 
 
Vortrag: Einführung in die Tinnitus-Atemtherapie nach Holl – 
Lindern Sie Ihre Geräusche im Ohr!
Dozentin: Traute Surborg-Kunstleben, Yoga-Lehrerin
Das Tinnitus-Atemtraining nach Holl unterstützt Menschen wirk-
sam dabei, die Ursachen des Tinnitus sowie deren Begleiterschei-
nungen nachhaltig zu verändern. 
Kurs: 2523000207, Gebühr: 26,00 Euro
Mittwoch, 26. November 2025, 18.30 – 21.00 Uhr
Dorfhaus Eckwälden, Saal, Schulgasse 4, Bad Boll 
 
Stuttgarts kultigster Kiez – das Bohnenviertel und 
das Leonhardsviertel
Dozent: Bernd Möbs
Bitte beachten: TREFFPUNKT: Weinstube „Zur Kiste“, Ecke Esslin-
ger Straße/Kanalstraße, Stadtbahnhaltestelle „Charlottenplatz“  
(2 Stationen von Stuttgart Hauptbahnhof). Zum Abschluss erfolgt 
eine Einkehr in der „Tauberquelle“, einer ur-schwäbischen Wirt-
schaft! Bei Anmeldung angeben, ob Einkehr erwünscht.
Anmeldung bis spätestens Dienstag, 16. Dezember 2025
Kurs: 2521010209, Gebühr: 19,00 Euro
Samstag, 20. Dezember 2025, 15.00 – 18.00 Uhr 
 

KI-Bilder – Kreativ mit Künstliche Intelligenz ONLINE
Dozent: Robin Weniger
Präsentationen müssen nicht mehr mühsam Folie für Folie erstellt 
werden. Künstliche Intelligenz revolutioniert die Art, wie Präsentati-
onen gestaltet werden. 
Bitte beachten: den Zoom-Link erhalten Sie mit der Anmeldebestä-
tigung. Keine Voraussetzungen.
Kurs: 2525010214, Gebühr: 20,00 Euro
Dienstag, 25. November 2025, 19.00 – 19.45 Uhr
 
Unterwegs auf der Solitude-Allee von Stammheim zum Schloss 
Solitude
Dozent: Bernd Möbs
Vesper mitnehmen und entsprechendes Schuhwerk. Kondition 
erforderlich! Unterwegs kann mit der Stadtbahn ab Weilimdorf ein 
Stück abgekürzt werden! 
Anmeldung bis spätestens Dienstag, 25. November 2025.
Kurs: 2521010210, Gebühr: 19,00 Euro
Samstag, 29. November 2025, 11.00 – 15.30 Uhr
Treffpunkt siehe „Bitte beachten“ 
 
Relaxed Richtung Weihnachten mit Meditation und Tiefenent-
spannung
Dozentin: Traute Surborg-Kunstleben, Yoga-Lehrerin
Die Seele baumeln lassen und bei sich ankommen! 
Kurs: 2523010233, Gebühr: 31,00 Euro
Sonntag, 21. Dezember 2025, 10.00 – 13.00 Uhr
Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
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VHS – Außenstelle
Heiningen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Heiningen 
Susanne Bühler, Bezgenrieter Straße 11, 73092 Heiningen 
Telefon 07161 920 774, E-Mail: info@buecherei-heiningen.de 
 
Anmeldezeiten: 
Mo., Mi., Do., Fr.    8.30 – 12.00 Uhr (telefonisch)
Di., Do.   15.00 – 19.00 Uhr (auch persönlich)
Mi.     14.00 – 16.00 Uhr (auch persönlich) 
 
Folgende Kurse beginnen demnächst und haben noch freie Plätze. 
Sofern nicht anders vermerkt finden sie in der Ernst-Weichel-Schu-
le, Heiningen statt. 
 
2523026614 
CANTIENICA – Beckenbodentraining 
Marianne Daiber 
Beginn: Mittwoch, 3. Dezember 2025, 18.15 – 19.15 Uhr, 
8 Termine. 
Gebühr: 100,00 € 
Weitere Informationen und Anmeldung: https://www.vhsraumbad-
bollvoralb.de/programm/kurs/2523026614

2523026628 
Selbstverteidigung/Kung-Fu-Kids (Alter 6 – 9 Jahre) 
Björn Streng 
Beginn: Mittwoch, 3. Dezember 2025, 15.00 – 15.55 Uhr, 
5 Termine. 
Gebühr: 29,00 € 
Weitere Informationen und Anmeldung: https://www.vhsraumbad-
bollvoralb.de/programm/kurs/2523026628

2523026629 
Selbstverteidigung/Kung-Fu-Kids (Alter 10 – 14 Jahre) 
Björn Streng 
Beginn: Mittwoch, 3. Dezember 2025, 16.00 – 16.55 Uhr, 
5 Termine. 
Gebühr: 29,00 € 
Weitere Informationen und Anmeldung: https://www.vhsraumbad-
bollvoralb.de/programm/kurs/2523026629

2525016602
Sicherheitseinstellungen für Smartphones und Tablets – 
Online 
Thilo Herzau 
Beginn: Sonntag, 7. Dezember 2025, 14.30 – 16.30 Uhr, 1 Termin. 
Online-Veranstaltung 
Gebühr: 40,00 € 
Weitere Informationen und Anmeldung: https://www.vhsraumbad-
bollvoralb.de/programm/kurs/2525016602
 

VHS – Außenstelle
Zell u. A.

Kontaktdaten der Außenstellenleitung Zell u. A./Aichelberg 
Karin Schwarz, Lindenstraße 1 – 3, 73119 Zell u. A. 
Telefon 07164 807-24, Fax 07164 807-77 
E-Mail: K.Schwarz@zell-u-a.de 
 
Anmeldezeiten: 
Mo., Di., Do., Fr.    7.45 – 12.00 Uhr 
Di.     16.00 – 18.00 Uhr 
Do.    14.00 – 17.00 Uhr 

Bei nachfolgenden Kursen sind noch Plätze frei:
 
Selbstverteidigung/Kung-Fu-Kids (Alter 6 – 9 Jahre)
Dozent: Björn Streng, Kung-Fu Trainer
Bitte beachten: bitte in lockerer Sportkleidung kommen.
Kurs: 2523020718, Gebühr: 29,00 Euro
Freitag, ab 5. Dezember 2025, 14.15 – 15.10 Uhr, 5 Termine
Gemeindehalle, Gymnastikraum, Eingang seitlich, Schulstraße 17, 
Zell u. A. 
 
Selbstverteidigung/Kung-Fu-Kids (Alter 10 – 14 Jahre)
Dozent: Björn Streng, Kung-Fu Trainer
Bitte beachten: bitte in lockerer Sportkleidung kommen.
Kurs: 2523020719, Gebühr: 29,00 Euro
Freitag, ab 5. Dezember 2025, 15.15 – 16.10 Uhr, 5 Termine
Gemeindehalle, Gymnastikraum, Eingang seitlich, Schulstraße 17, 
Zell u. A. 
 
Selbstverteidigung basierend auf Kung-Fu
Dozent: Björn Streng, Kung-Fu Trainer
Bitte beachten: bitte kommen Sie in lockerer Sportkleidung
Kurs: 2523020720, Gebühr: 32,00 Euro
Freitag, ab 5. Dezember 2025, 16.15 – 17.15 Uhr, 5 Termine
Gemeindehalle, Gymnastikraum, Eingang seitlich, Schulstraße 17, 
Zell u. A. 
 
Anmeldungen unter www.vhsraumbadbollvoralb.de oder Rückfra-
gen unter der Rufnummer 07164 807-24, Frau Schwarz. 
 

 

   

 
 
 

 
Christliche PfadfinderInnen
der Adventjugend
„Göppinger Brückenbauer“

Und wieder einmal dürfen wir dankbar eine Aktion beenden. 
DANKE! 
SIE haben es möglich gemacht, dass aus dem Raum Göppingen 
147 Pakete ihren Weg nach Albanien antreten können, um dort 
den ärmsten und schutzlosesten in der Bevölkerung, den Kindern, 
ein wenig Weihnachtsfreude zu schenken. 
Zusätzlich zu den komplett abgedeckten Transportkosten (1179 €), 
durften wir 1149 € Spende verzeichnen, die ebenfalls in vollem 
Umfang der Aktion zugutekommen. 
Danke auch an die Geschäfte, die Kartons bereitgehalten haben: 
Barlach-Apotheke, Hauptstraße 80 
Greiner (Schreib- u. Spielwaren), Hauptstraße 79
Gärtnerei Frank „Die kleine Markthalle“, Dobelstraße 4 
Auf der ADRA-Webseite können sie den weiteren Verlauf verfolgen 
und sich Fotos aus den Vorjahren anschauen: 
https://kinder-helfen-kindern.org 
 
Rückfragen: 07164 13108, 
Katharina Blessing 
cpa-goeppingen.adventist.eu
 
 



’s Blättle Seite 7 Gemeinsame Mitteilungen27. November 2025  /  Nr. 48

 
Ein ganz herzliches Dankeschön an alle, die bei der diesjäh-
rigen Saison von „Weihnachten im Schuhkarton“ mitgemacht 
haben! 
Aus Bad Boll und der ganzen Umgebung wurden 297 weihnachtlich 
geschmückte und liebevoll gepackte Schuhkartons bei uns abgege-
ben. Das ist wirklich ein überwältigendes Ergebnis! 
Aufgrund der geografischen Nähe werden die Päckchen aus dem 
deutschsprachigen Raum vorwiegend in osteuropäischen Län-
dern wie Rumänien, Bulgarien, Moldawien und Ukraine verteilt. 
Die Auswahl der bedürftigen Mädchen und Jungen erfolgt meist in 
Kooperation mit örtlichen Behörden und sozialen Institutionen. Die 
Verteilung ist oft eingebettet in eine Weihnachtsfeier, die die Kinder 
häufig selbst mitgestalten. 
Weltweit werden jedes Jahr mehr als zehn Millionen bedürftige Kin-
der mit einem Päckchen beschenkt. Jeder Schuhkarton zeigt ei-
nem Kind: Ich bin geliebt und wertvoll. Jemand denkt an mich. 
 
Wir sagen von Herzen Danke für das engagierte Mitmachen. 
Sie haben mitgeholfen, dass Kinderaugen strahlen werden, wenn 
sie so ein Paket – oft das einzige – in Empfang nehmen dürfen. 
 
Ihre Familie Kicherer, Annahmestelle von „Weihnachten im Schuh-
karton“ in Bad Boll 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

Herren Skistiefel, rot, Gr. 43 | Telefon 2125
Strandmatten, 2 aus Kunststoff, 2 aus Bast | 
Telefon 01735464659
Kinder-Skistiefel Dalbello, Gr. 43, schwarz/weiß | 
Telefon 01722094985
Metalltisch (Garten/Terrasse) 160 x 90 cm mit gelochter 
Tischfläche (leicht oxidiert) Foto kann angefordert werden | 
Telefon 7871
Miele Einbaukühlschrank K 850 i, H: 1393, B: 557, T: 538 mm 
| 2 Kunststoffmostfässer 60 l | Langlaufschuhe Salomon 301 
SR weiß lila Größe ca. 7,5/8 | Schreibtisch trapezförmig ca.  
H: 72 cm, T: 70 cm, B: lange Seitenlänge 160 cm, kurze Seiten-
länge 80 cm. Alufüße stabil auch als Arbeitstisch verwendbar | 
Telefon 9152388
Waschmaschine Toplader (älteres Modell) | Gefrierschrank 
Bosch 140 l (älteres Modell) | Telefon 0716142182
Tintenstrahldrucker, Brother, DCP/135C | Telefon 2318
Puppenwagen | Baby Born Puppe mit Zubehör | Telefon 3457
Flachbildfernseher, Metz, 75 x 50 cm | Telefon 2874
Kleiner Fernseher | Kaffeemaschine für eine Person | 
versch. Blumenvasen | Telefon 9030579
Bett, Hochglanzlack weiß, 140 x 200, inkl. Lattenrost, 
(sehr guter Zustand) | Telefon 0176 80353251
SodaStream Crystal 2.0 Wassersprudler mit 2 CO2-Flaschen 
und 2 Glaskaraffen | Telefon 0176 87731183

Katzenzubehör: Kunststofftransportkorb | 2 Futtertabletts 
mit je 2 Schüsseln | Katzen-Klo offen | Sisaltier zum Kratzen 
| Küchen-Esstisch mit Resopal-Platte 112 x 67 cm, und 2 x 25 
cm zusätzlich ausziehbar | rustikaler Christbaumständer aus 
Naturstein | Krinner Christbaumständer mit Hebelsicherung 
und Pedal für Bäume bis 220 cm. Beide Ständer Wasser 
befüllbar | Telefon 01727615381
2 Lattenrost IKEA „LÖNSET“ neuw. je 70 x 200 cm | 
Telefon 01722094985
Wohnwand, Programm Valenza, Kernbuche massiv, natur geölt. 
Bestehend aus Lowboard, Schrank, Hängeelement und Regal | 
Telefon 9151246

Gesucht wird ...
LÜK-Kästen (mit 24 Blättchen) | Telefon 015736584400
Lattenrost 140 x 200 cm | Telefon 015771756801
Gut erhaltene englischsprachige Märchen/Kinderbücher bis 
Grundschulalter | Telefon 903358
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-60
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: montags, 10.00 Uhr (vor Feiertagen ent-
nehmen Sie bitte den Annahme-/Abgabeschluss bitte dem 
Mitteilungsblatt).
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

 

Schulen/Kindergärten

 

Albert-Schweitzer-Schule
Albershausen

Ein Lastwagen voller Berufsinfos 

Foto: Körner

Mit dem M+E-InfoTruck informiert die Metall- und Elektro-Indust-
rie über die vielfältigen Berufsmöglichkeiten in ihrer Branche. Die 
 Albert-Schweitzer-Gemeinschaftsschule in Schlierbach kam mit 
den Klassen 8 – 10 in diesen Genuss. 
 
Auf der etwa 80 m² großen Präsentationsfläche bot der zwei-
geschossige Truck moderne Berufsinformation mit Multimedia-An-
wendungen und anschaulichen Experimentierstationen. Es wurden 
wichtige Inhalte zu den M+E Berufen sowie das Ausbildungsange-
bot und freie Lehrstellen bei Unternehmen in der Region erklärt. 
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Ein zusätzliches Highlight auf dem M+E InfoTruck war der Cobot, 
ein kollaborativ arbeitender Roboter. Mit ihm setzten die Jugendli-
chen gemeinsam ein Zahnradgetriebe zusammen. Touch-Monitore 
gaben ergänzende Informationen rund um das jeweilige Themen-
gebiet der Station. 
 
Ein Team aus zwei InfoTruck-Berater beantwortete Fragen rund 
um die Themen Ausbildung und Bewerbung. Darüber hinaus stell-
ten die Berater regionale Unternehmen, ihre Produkte und Ausbil-
dungsangebote vor. 
 
Zusätzlich konnten die Jugendlichen nach ihrem Besuch des Trucks 
die M+E BerufeApp nutzen, um sich weiter über die M+E Berufe all-
gemein und speziell über die Ausbildungsmöglichkeiten der M+E 
Unternehmen in ihrer Region zu informieren. 
 
Das didaktische Konzept wurde individuell an die Schüler ange-
passt und war eine sinnvolle Ergänzung zur Berufsorientierung. 
 

Sonstige Einrichtungen

 

Aktion: Weihnachtspost für Seniorinnen und Senioren 
Freuen Sie sich auch über eine liebevoll gestaltete Weihnachts-
karte? Beschriftet mit einem kurzen Text oder einem passenden 
Gedicht? 
Dann geht es Ihnen wie unseren Bewohnerinnen und Bewohnern im 
Michael-Hörauf-Stift, auch diese freuen sich über liebevolle Weih-
nachtspost, auch, weil viele von Ihnen die Feiertage nicht mit den 
Liebsten verbringen können. 
Möchten Sie dazu beitragen unseren Bewohnerinnen und Bewoh-
nern ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern und die Feiertage noch 
etwas mehr aufzuhellen? Dann freuen wir uns über eine liebevoll 
gestaltete Weihnachtskarte von Ihnen. 
Bitte senden Sie diese an: 
Michael-Hörauf-Stift 
z. Hd. Lisa Müller 
Michael-Hörauf-Weg 4 
73087 Bad Boll 
Im Namen der Bewohnerinnen und Bewohner bedanken wir uns 
jetzt schon herzlich bei Ihnen. 

 

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
Im Notfall kann das entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt 
oder Rettungsdienst sein!
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Wir gratulieren ganz herzlich 
 
am 1. Dezember 2025 Walter Hübl, zum 90. Geburtstag. 
 
Allen Jubilaren, auch denjenigen, die aus persönlichen 
Gründen nicht genannt werden möchten, wünschen wir al-
les Gute und viel Gesundheit für ihren weiteren Lebensweg. 

Infos aus dem Rathaus

„Top, die Wette gilt!“ – Gemeinde nimmt 
„Ortswette“ des Obst- und Gartenbau-
vereins an
 
Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, 
das Jahr 2026 steht in Gammelshausen ganz im Zeichen von 
Jubiläen: Unser Gemeindehaus wird 50 und der Obst- und 
Gartenbauverein stolze 100 Jahre. 

Der OGV wird das ganze Jahr über mit Veranstaltungen und 
Aktionen in Erscheinung treten. Doch schon jetzt wagt der 
Verein eine ganz besondere Herausforderung – und die gan-
ze Gemeinde darf mitmachen:
Der OGV wettet, dass es die Gemeinde mit ihren Einwohne-
rinnen und Einwohnern nicht schafft, bis zum 3. Oktober 
2026 ganze 100 neue Obstbäume in privaten Gärten oder 
auf Wiesen im Gemeindegebiet zu pflanzen. Ab sofort zählt 
der Verein jeden Baum, der neu gepflanzt wird – egal ob Ap-
fel, Birne, Kirsche, Zwetschge oder auch Nussbaum (da auch 
Schalenfrüchte als Obst klassifiziert werden). 

Ich habe am 20. November 2025 für die Gemeinde bereits 
den 1. Baum zur Ortswette gepflanzt, eine Sauerkirsche 
„Achat“ (Halbstamm Solitärbaum). Im Beisein des OGV-Vor-
sitzenden Bernhard Rieker, Vertreterinnen und Vertretern des 
Ausschusses sowie unseres Bauhofs fiel der Startschuss zu 
dieser ganz besonderen Wette, für die ich Sie, die Bürgerin-
nen und Bürger, zum Mitmachen animieren möchte. 
 
Wenn Sie im Rahmen dieser Wette einen Baum auf Gam-
melshäuser Markung pflanzen, helfen Sie uns dabei, diese 
zu gewinnen. Vor allem aber tun Sie Gutes, indem Sie einen 
wertvollen Beitrag leisten für die Natur, das Klima und die Ar-
tenvielfalt in unserer Gemeinde.

Baum 1 von 100 notwendigen wurde neben dem barrie-
refreien Eingang des Rathauses gesetzt. Wer pflanzt den 
nächsten …?  Foto: Tilmann Ehrcke

Wie kann man mitmachen? 
Wer einen Obstbaum pflanzt, macht einfach ein Foto davon 
und sendet es per E-Mail an den Obst- und Gartenbauverein 
an info@ogv-gammelshausen.de und schreibt im Text seinen 
Namen und die gesetzte Obstbaumart dazu.
 
Was, wenn man selbst keinen Garten hat? 
Sollten Sie selbst keinen Garten haben oder auf Ihrem Gar-
ten keinen Platz mehr haben für einen Baum, aber dennoch 
die Gemeinde bei der Wette unterstützen wollen, dürfen Sie 
sich gerne bei uns auf dem Rathaus melden (Telefon 07164 
9401-0 oder per E-Mail an info@gammelshausen.de). Denn 
natürlich können Sie im Rahmen einer Baumspende auch 
die Gemeinde mit dem Kauf und dem Setzen eines Baumes 
auf gemeindeeigenen Flächen beauftragen. Die Kosten für 
einen Baum liegen, je nach gewünschter Art und Stammum-
fang, bei ca. 45 bis 120 Euro. Melden Sie sich doch bei In-
teresse möglichst bald bei uns, denn die beste Pflanzzeit 
dafür ist jetzt, bis Februar/März. Vielen Dank für Ihre Un-
terstützung und Ihr Zutun dafür, dass WIR diese Wette 
gewinnen! 
 
Meinen herzlichen Dank richte ich aber auch an unseren 
Obst- und Gartenbauverein. Denn mit dieser Jubiläums-
aktion regt er nicht nur zum Pflanzen an, sondern stärkt 
damit unser aller Bewusstsein dafür, wie wichtig Obst-
bäume für unsere Landschaft sind. Denn jeder Baum 
schafft Lebensraum, spendet Schatten, trägt zur regio-
nalen Vielfalt bei und wird – mit etwas Geduld – Jahr für 
Jahr leckere Früchte schenken. 
 
Auf ein tolles Jubiläumsjahr und natürlich einen deutlichen 
Gewinn dieser Wette für die Gemeinde freut sich
 
Ihr 

Daniel Kohl
Bürgermeister

Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Di., 9 – 12 Uhr; Mi., 9 – 12 Uhr; Do., 14 – 18 Uhr; Mo. und Fr., nur nach Vereinbarung
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Gefallenen- und Totengedenkfeier 
am Ewigkeitssonntag 
 

Die Gemeinde sagt herzlichen Dank allen, die die Feier zum
Volkstrauertag am Ewigkeitssonntag in der Aussegnungshalle
begleitet haben. Besonderer Dank gilt dem Bläserensemble 
des Musikvereins, dem Gesangverein sowie Pfarrerin Miriam 
Springhoff.
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Die Schule der magischen Tiere 4 
Miriam wohnt ein paar Monate bei ihrer 
Freundin Ida und geht in dieser Zeit gemeinsam 
mit ihr auf die Wintersteinschule. Sie weiß 
nichts von der magischen Gemeinschaft. Doch 
gleich an ihrem ersten Schultag übergibt Mr. 
Morrison der Klasse zwei neue magische Tiere: 
Max erhält die Eule Muriel und zu Miriams 
größten Erstaunen bekommt sie den 
energiegeladenen Koboldmaki Fitzgeraldo. 
Dann findet Ida durch Zufall heraus, dass die 
Wintersteinschule geschlossen werden soll. 
Jetzt müssen alle zusammenhalten! 
Freundschaft, Magie und eine Portion 
Abenteuer. 

Eintritt: 4,-€ 

    Dienstag, 02. Dezember 2025 

Gammelshausen 

 

Änderungswünsche
können wir aus Zeitgründen
leider nicht immer
berücksichtigen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!




